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Überblick nächsten 20 Minuten

 Kurzvorstellung BWSB

 EIP – ausgewählte Praxisergebnisse aus 

Oberösterreich (2019 – 2022)

 Fazit

 Ausblick 
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Vorstellung
Boden.Wasser.Schutz.Beratung

 Nachhaltiger Bodenschutz

 Sicherung einer nachhaltigen Trink-

wasserversorgung

 Verringerung 

 der Nitratbelastung im Grundwasser

 der Nährstoffbelastung in 

Oberflächengewässer

 der Pestizidbelastung im Grundwasser 

und in Oberflächengewässern
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Boden.Wasser.Schutz.Beratung

 Zusammenführung der beiden Organisationen 

Bodenschutzberatung und Oö. Wasserschutzberatung 

seit 01. April 2013

 Referat in der Abteilung Pflanzenbau LK OÖ

 im Auftrag des Landes OÖ



Beratung 

 Modell „Arbeitskreise Boden.Wasser.Schutz“:

dzt. 56 Arbeitskreise, 42 Wasserbauern,                  

2.389 Arbeitskreismitglieder 

 Bewährtes dreistufiges                 

Beratungssystem:
 Berater/in (Bezirk)

 Wasserbauer (1-2 Gemeinden)

 Arbeitskreisteilnehmer/in

Berater/in

Arbeitskreisteil

nehmer/in

Wasserbauer



Informationen www.bwsb.at

Pflanzenbauliche Versuchsberichte | LK Oberösterreich

http://www.bwsb.at/
https://ooe.lko.at/pflanzenbauliche-versuchsberichte+2400++2931746


Innovative erosionsmindernde Techniken der 
mechanischen Beikrautregulierung nach Mulchsaat 

in Reihenkulturen
„SoilSaveWeeding“

Ausgewählte Ergebnisse aus OÖ – Marion Gerstl



Projektbetriebe in Oberösterreich
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SoilSaveWeeding
Zwischenfruchtanbau – Warum?
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 Nahrung für das Bodenleben

 Humusaufbau, Speicherung von Nährstoffen

 Unkrautunterdrückung

 Krümelstruktur, Aggregatstabilität

 Schutz vor Austrocknung, Erosion, Nährstoffauswaschung

 Futternutzung

 Insektenweide, Augenweide für Bevölkerung

 Speicherung von Kohlenstoff

 ect.

Wels, 17.09.2019

Schlägl, 05.10.2022



Zwischenfruchtanbau
je früher desto besser was das Wachstum 
betrifft

02.02.2023 /Folie 10

Spätherbst Frühjahr

Begrünungen zu spät angebaut ….   …..  frieren nicht sicher ab!

 1 Tag im Juli  ist wie

 1 Woche im August oder

 1 Monat im September



Goldene Regel: 
Vielfältige Mischung + früh anbauen

 wüchsig + sicher im Aufgang

 intensive Durchwurzelung

 weniger FF-Probleme

 gute Unkrautunterdrückung 

 hohe Biomasse – viel Mulchmaterial

 geringes Schneckenrisiko

 Steigerung der Bodenfruchtbarkeit 

. 



Auswahl der Zwischenfruchtmischungen für das 
Projekt

2018/19: Bonitur der BWSB Zwischenfruchtversuche auf, Aufwuchs, 
Unkrautunterdrückung und Mulchdeckungsgrad in Sankt Florian und 
Nußbach
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Sankt Florian am 28.02.2019

Sankt Florian am 10.08.2018

Nußbach November 2019



Zwischenfruchtanbau 2019/2020
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V1

EIP winterharte & abfrostend Mischung: 10 kg 

Alexandrinerklee

10 kg Sudangras sofort nach der Ernte; Mitte 

September --> Einsaat von 100 kg Wickroggen 

(70:30)

V2

EIP abfrostende Mischung:

2 kg Perserklee, 3 kg Phacelia, 3 kg Ölrettich, 1,5 

kg Kresse, 4 kg Alexandrinerklee, + 3 kg 

Sorghumhirse, + 1 kg Sonnenblumen



Vorteile der 2-Phasenbegrünung

 Phase 1: Saat der abfrostenden Begrünung

 Phase 2: Einsaat der winterharten Begrünung ab Mitte September in 
ffden abfrostenden Bestand

VORTEILE:

 wenn die abfrostende Begrünung abstirbt, übernimmt die winterharte   
ffBegrünung

 Boden ist länger mit Pflanzen bewachsen, wirkt sich positiv auf 
ffNährstoffaufnahme (Nitrat) aus

 durch längeren Vegetationszeitraum  bessere Unkrautunterdrückung

NACHTEILE:

 Mehraufwand, Kosten, Umbruch, Ertragsdepressionen bei Mais
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Braunau: 2019/2020
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Braunau: 12.11.2019 Braunau: 15.04.2020

Anbau: 21.08.2019; 02.10.2019;

Braunau: 15.04.2020



Braunau: 2019/2020
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15.04.2020 abfrostende Begrünung

15.04.2020 winterharte Begrünung



Wels: 2019/2020
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Braunau: 12.11.2019 Braunau: 15.04.2020

Direktsaat der winterharten Begrünung

Wels: 12.09.2019

Anbau: 28.07.und 18.09.2019

Wels: 12.11.2019



Zwischenfruchtanbau 2021/2022
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V2: Kein getrennter Anbau zwischen abfrostenden und winterharten ZWF in Perg, 

Wels und Kirchdorf 

 EIP 2021

Variante 1

abfrostend

Humus Pluss

Sandhafer, Phazelia, Gingellikraut, Saatwicke, Perserklee, 

Alexandrinerklee, Ölrettich, Kresse, Leindotter, Sonnenblume, Öllein 

Aussaat bis Mitte August [83 €]

 EIP 2021

Variante 2

abfrostend + winterhart

10 kg Alexandrinerklee + 10 kg Sudangras sofort nach der Ernte; 

Mitte September --> Einsaat von 75 kg Grünschnittroggen + 

25 kg Winterwicke [135 €]



Linz Land 2021/2022
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19.10.2021 02.05.2022

Anbau: 18.08.2021

abfrostende winterhart + 

abfrostend

abfrostende

winterhart + 

abfrostend



Linz Land 2021/2022
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WR: getrennter Anbau 

28.09.2021
WR: gemeinsamer Anbau 

am 18.08.2021

Wickroggen am 02.05.2022



Perg
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abfrostende

ZWF

winterharte

ZWF winterharte

ZWF

abfrostende

ZWF

16.11.2021

13.04.2022

Anbau: gleichzeitiger 21.08.2021



Biomasseerhebung
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30. Oktober 2019 BiomasseerhebungBiomasseerhebung



Ertragsergebnisse Biomasseerhebung OÖ
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Ø 13 % TS Gehalt



Ertragsergebnisse TS] Biomasseerhebung 
OÖ_NÖ 2019/2020
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34% 94%

59%

38%



Maiserträge aller Standorte über drei 
Versuchsjahre, winterhart und abfrostend
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13 %

3 %
23 %

13 %



Mais nach abfrostender und winterharter 
Begrünung
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Wels:19. Juli 2020
Perg:17. Juli 2021



Mais nach abfrostender und winterharter 
Begrünung
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Braunau: 20. Juni 2022 Braunau: 20. Juni 2022

winterhart
abfrostend



Mais nach abfrostender und winterharter 
Begrünung
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winterhart
abfrostend

Perg: 15. Juni 2022

abfrostend
winterhart



Exkurs:
Versuchsergebnisse aus Enns_2022
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Mögliche Ursachen für reduzierte Maiserträge nach 
winterharter Begrünung

 Nach Grünschnittroggen weniger Nährstoffe im Boden als nach 

ffabfrostender Begrünung 

 Grünschnittroggen nimmt im Frühjahr noch Nährstoffe aus dem 

fffBoden auf, welche beim Mais fehlen 

 ev. Hackdurchgang um Nährstoffe zu mobilisieren
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Weitere Erfahrungen
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Wickroggen gemäht + Grubber Wickroggen vor Fräse 

Perg 23.04.2021 Perg 23.04.2021

Saatenfliege bei gefrästen Varianten!



Standort Perg
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23.04.2021 23.04.2021

Saatenfliege bei gefrästen Varianten!



Perg 17.07.2021
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Perg: Ernte am 18.10.2021
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Hypothesen

 winterharte Begrünungen können aufgrund der Nährstoffverlagerung zu 

ffMindererträgen führen

 wenn winterharte Begrünung dann gleichzeitiger Anbau mit abfrostender

keine getrennten Arbeitsgänge

 Problem mit  Saatenfliege, bei winterharter gefräster Variante

 Mulchdeckungsgrad nach der letzten Beikrautregulierung bei max. 15 %

 je früher der Anbau, desto mehr Biomassebildung

 mind. zwei Arbeitsschritte beim Umbruch der winterharten Begrünung
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Ausblick

 Exaktversuch um auch eine statistische Aussage 

fftreffen zu können

 Ertragsauswirkung von winterharten und   

ffabfrostenden Begrünungen bei weiteren 

ffHackkulturen (Sojabohne)

 Begleitende Nmin Untersuchungen bei diversen 

ffZwischenfruchtmischungen
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Danke für die gute Zusammenarbeit!
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Marion Gerstl

Boden.Wasser.Schutz.Beratung, LK OÖ

Auf der Gugl 4, 4021 Linz

Tel.: +43 50 6902 1567

marion.gerstl@lk-ooe.at


